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Liebe Leserinnen und Leser,

Putins Angriffskrieg versetzt Europa weiterhin in einen Ausnahmezustand. Die Situation der
Ukrainer und Ukrainerinnen mit Behinderung beschaftigt deswegen weiterhin die Arbeit des DBR.
An dieser Stelle mochten wir uns nochmals ausdriicklich bei allen Helferinnen und Helfern
bedanken, welche sich weiterhin fir die Hilfe ukrainischer Gefllichteter einsetzen.

Doch auch in Deutschland nehmen wir immer mehr die Folgen des russischen Angriffskrieges
wahr. Erhohte Spritpreise und eine anhaltende Inflation bei Lebensmitteln machen sich im
Portemonnaie bemerkbar. Aufierdem bemerkbar machen sich die Folgen des Klimawandels, der
Waldbrand in Brandenburg und die extremen Temperaturschwankungen machen darauf
aufmerksam, dass wir uns zusatzlich zu allen Geschehnissen in einer Klimakrise befinden. Eine
MafRnahme, die das alles zumindest finanziell ein wenig abfedern soll, ist das von der
Bundesregierung eingefiihrte ,9 Euro Ticket®. Dieser lobenswerte Vorschlag, den Nahverkehr
billiger zu gestalten, darf aber nicht auf Kosten der Mobilitdat von Menschen mit Behinderung
gehen. Fir Menschen im Rollstuhl oder Menschen, die aufgrund von anderen Einschrankungen
auf die Dienste der Deutschen Bahn angewiesen sind, muss Ruicksicht genommen werden. Darauf
mochte der DBR an dieser Stelle nachdrucklich hinweisen.

Neben den Herausforderungen, die wir als solidarische Gemeinschaft nur zusammen bewaltigen
kdénnen, mdchten wir auch auf die positiven Ereignisse des letzten Monats zurtickschauen.

So fanden im Zeichen der Inklusion und unter dem Motto ,Gemeinsam stark“ vom 19. bis 24. Juni
die Special Olympics in Berlin statt. An dieser Stelle gratulieren wir allen Teilnehmern und
Teilnehmerinnen, die an diesem Sportevent teilgenommen haben. Sportlich ging es auch zu beim
Inklusionslauf des SoVD, auch hier gratulieren wir allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern. Die
gemeinsame Teilnahme von Menschen mit und ohne Behinderung an sportlichen Wettkampfen
ist ein wichtiger Schritt in Richtung Inklusion. Auch die in diesem Newsletter angesprochenen
Veranstaltungshinweise tragen dazu bei, dass Inklusion und Teilhabe in der Gesellschaft starker
wahrgenommen wird.

Barrierefreiheit beginnt in den Képfen und gemischte Veranstaltungen sind ein wichtiger Schritt
dazu, um BerlGihrungsangste zwischen Menschen mit und ohne Behinderung abzubauen.

Herzliche Grufse
Ihr Fabian Mller-Zetzsche

Koordinator des DBR-Arbeitsausschusses
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Neues aus der Arbeit des DBR

e Am 10.Juni fand der DBR-Arbeitsausschuss mit Mitgliedern, Vertretern und Gasten des DBR
statt. Es ging u.a. um Themen wie Barrierefreiheit in Sportstatten, Triage,
Gewaltschutzkonzepte in Einrichtungen Uber einen Global Disability Summit 2025 bis zu
Berichten aus den Ausschissen und AG's.

e In der DBR-Arbeitsausschusssitzung wurde dem Vorschlag zugestimmt, eine AG
Barrierefreier Tourismus beim DBR zu bilden. Damit will der DBR die Kompetenzen und
Potentiale der Behindertenverbande auf diesem Gebiet biindeln, um hier weiter voranzu
kommen, den Austausch untereinander zu befordern und um mit moglichst einer Stimme
gegenulber der Tourismuspolitik sowie der Tourismuswirtschaft und ihren Verbanden
aufzutreten.

o Wie im vergangenen Newsletter thematisiert, traf sich der DBR-Sprecherrat am 22. Juni mit
StS Dr. Rolf Schmachtenberg, um mit ihm Uber die Forderung der Partizipation im Sinne von
§19 BGQG, die 4. Stufe Ausgleichsabgabe, die Genehmigungsfiktion fiir Integrationsamter
und das Thema Barrierefreiheit zu sprechen.

o Des Weiteren kam es zu Gesprachen zwischen dem DBR-Sprecherrat und dem
behindertenpolitischen Sprecher der SPD MdB Mehmet Ali und dem Behindertenpolitischen
Sprecher der CDU/CSU Fraktion MdB Oellers.

Weitere Hinweise und Informationen:

® Am 31. Mai und 1. Juni fanden die Inklusionstage 2022 unter dem Motto ,Wohnen
barrierefrei selbstbestimmt zeitgemaft“. Die Programmpunkte zu den Inklusionstagen sind
weiterhin online abrufbar. Auf der Website des BMAS findet sich neben den
Programmpunkten auch ein kurzer Film zu den Inklusionstagen.

® DieJagiellon-Universitat in Krakau arbeitet zusammen mit dem Nationalen
Wissenschaftszentrum in Polen an einem akademischen Projekt namens
,Versicherungsvertrag 21. Jahrhundert®. Das Projekt hat zum Ziel, den aktuellen
Rechtsrahmen flr Versicherungen zu bewerten und allgemeine Muster im Verhalten von
Versicherungskunden zu ermitteln. Eines der Forschungsinstrumente, die eingesetzt
werden, um Erkenntnisse Gber das Verhalten und die Erwartungen von
Versicherungskunden zu gewinnen, ist eine mehrsprachige Internetumfrage.

® Ab sofort steht auf der BMAS-Website die "Reprasentativbefragung zur Teilhabe von
Menschen mit Behinderungen” zum Download bereit. Die Studie ist die erste Erhebung
ihrer Art in Deutschland und gibt Menschen mit Behinderungen eine eigene Stimme auf
reprasentativer Basis. Den Link zur Repradsentativbefragung finden Sie hier.

® Das DBR-Sekretariat erreichte eine Nachricht vom BMAS zum Thema ,Mafinahmen des
Bundesamtes fiir Bevolkerungsschutz und Katastrophenhilfe und barrierefreie
Kommunikation®. Entsprechende Informationen dazu finden sich in einem Bericht des BMI/
BMF vom 29. Marz 2022. Auf den Seiten 58 bis 60 finden sich die entsprechenden Punkte.
Des Weiteren wurde in diesem Zusammenhang auch auf die Videos zum Notfallratgeber
vom Bundesamt fir Bevdlkerungsschutz und Katastrophenhilfe



https://insurance-survey.net/
https://www.bmas.de/DE/Service/Publikationen/Forschungsberichte/fb-512-repraesentativbefragung-behinderung.html
https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/downloads/DE/veroeffentlichungen/2022/abschlussbericht-hochwasserkatastrophe.html;jsessionid=B4CA9CD244C888A0A34FF4EEFEFF418B.2_cid373
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aufmerksam gemacht. Hier finden sich Videos zum Notfallratgeber in Deutscher
Gebardensprache.

o Der Verbandstag des Deutschen Blinden- und Sehbehindertenverbandes (DBSV) hat am 25.
Juni das Fuhrungsteam fur die nachsten vier Jahre bestimmt. Neuer Prasident ist Hans-
Werner Lange aus Hannover. In das Amt des Vizeprasidenten wurde Dr. Thomas Kramer
aus Berlin gewahlt. Anlasslich seines Verbandstages hat der DBSV am 23. Juni ein Paket
mit gesundheitspolitischen Forderungen verabschiedet. Besondere Aufmerksamkeit richtet
der Verband dabei auf die effektive Vermeidung von Sehverlust und den
gleichberechtigten Zugang blinder und sehbehinderter Menschen zum
Gesundheitssystem. Mehr Informationen unter www.dbsv.org/resolutionen.html.

o Der DBSV bietet ein gemeinsames online-Informationsangebot mit seinen Landesvereinen
an. Unter www.dbsv-inform.org sind die Hormagazine (als iOS unter
https://apps.apple.com/us/app/dbsv-inform/id1616673111 und der Android-APP
https://play.google.com/store/apps/details?id=org.dbsv.inform.android) sowie

Informationen, Service und Unterhaltung verfiigbar.

o Der DBSV zeigt in einem Erklarfilm fur Nutzerinnen und Nutzer von Webseiten und Apps,
wie sie Uber ein Beschwerdeverfahren nach Behindertengleichstellungsgesetz digitale
Barrierefreiheit einfordern kdnnen, hier kénnen Sie den Film sehen.

Presse- und Medienmitteilungen im Juni:

e Bundesverband Deutscher Omnibusunternehmen e.V. (02. Juni 2022):,,5. Auflage des
Verzeichnisses barrierefreier Reisebusse”

e Lebenshilfe (02. Juni. 2022): ,Neue Rechtslage fur Gefluchtete aus der Ukraine vergisst
Menschen mit Behinderung®

e Deutscher Behindertensportverband e.V. (07. Juni 2022): ,PM Radsport: Deutsche
Meistertitel und Europacup im Rheinland”

o Deutsches Zentrum fur barrierefreies Lesen dzb lesen (9. Juni 2022): ,Leichter lesen:
Grofddruckangebot im dzb lesen wird eingefiihrt

e Interessenvertretung Selbstbestimmt Leben in Deutschland e.V. (10. Juni 2022): ,Anpfiff fir
Job-Speed-Dating flir Menschen mit Behinderung im Jahn-Stadion Regensburg”

e Allgemeiner Behindertenverband in Deutschland e.V. (12. Juni 2022): ,ABiD-
Integrationsberater: “Gerade (ukrainische) Fliichtlinge mit Behinderung sind von massiver
Armut bedroht!”

e Allgemeiner Behindertenverband in Deutschland e.V. (14. Juni 2022): ,Allgemeiner
Behindertenverband fordert: ,Nachteilsausgleiche mussen auch Nicht-Steuerpflichtigen
zugutekommen!*

e Bundesvereinigung Lebenshilfe e.V. (17. Juni 2022): ,Ulla Schmidt: Bei den Special
Olympics bekomme ich immer Gansehaut”

e Allgemeiner Behindertenverband in Deutschland e.V. (21. Juni 2022): ,Ubernahme der
Kosten vorgeburtlicher Bluttests: Kommt jetzt das grof3e Selektieren?”


https://www.bbk.bund.de/DE/Service/Gebaerdensprache/DGS-Videos-Ratgeber/dgs-videos-ratgeber_node.html;jsessionid=BE8E112F423DDD92E9F950C413B510A4.live361
https://www.dbsv.org/resolutionen.html
https://www.dbsv.org/dbsv-inform-online.html
https://apps.apple.com/us/app/dbsv-inform/id1616673111
https://play.google.com/store/apps/details?id=org.dbsv.inform.android
https://www.dbsv.org/digitale-barrieren-melden.html
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e Deutsche Alzheimer Gesellschaft e.V. Selbsthilfe Demenz (21. Juni 2022): ,Demenz: Neue
Wege wagen?! - Vorprogramm zum 11. Kongress der Deutschen Alzheimer Gesellschaft
e.V. erschienen”

o Berliner Pflegekonferenz (21. Juni 2022): ,Neues Format zur Berliner Pflegekonferenz:
ausgezeichnet netzwerken - der Podcast flir Ideenaustausch in der Pflege”

e SoVD-Pressemitteilung Nr. 64 (22. Juni 2022): ,Gezieltes ,Inflationsgeld” statt
Mehrwertsteuersenkung im Gieftkannenprinzip®

e PRO RETINA Deutschland e.V. (22. Juni 2022): ,Zum Digitaltag 2022 appelliert PRO
RETINA: Digitale Teilhabe fiir alle Menschen - flr ein selbstbestimmtes Leben®

e Allgemeiner Behindertenverband Deutschland e.V. (24. Juni 2022): ,Allgemeiner
Behindertenverband kritisiert wachsende Zahl abgelehnter Antrage: ,Menschen mit
Handicap mussen sich Teilhabe an Bildung umstandlich erkampfen

e Deutscher Blinden- und Sehbehindertenverband (DBSV) (25.Juni 2022): ,Deutscher Blinden-
und Sehbehindertenverband wahlt neues Prasidium®

o DeaflT Academy (27. Juni 2022): ,Die DeaflT Academy, eine inklusive Bildungsplattform flr
Alle”

Veroffentlichungen:

e Am 18.Juni 2022 ist die AufRerklinische Intensivpflege-Richtlinie (AKI-RL) in Kraft getreten.
Der Bundesverband fir kdrper- und mehrfachbehinderte Menschen (bvkm) hat wichtige
Regelungen der AKI-RL fiir Betroffene und ihre Angehdrigen unter diesem Link
zusammengefasst.

e Der Sozialverband Deutschland SoVD hat Schulmaterialien veroffentlicht, welche die
Themen Behinderung und Inklusion kindergerecht aufbereiten und im Unterricht eingesetzt
werden konnen. Die Kinderbroschire ,Miteinander stark sein!“ ist fiir Schiler*innen der 5.
und 6. Klasse konzipiert, auch als Version in leichter Sprache verfasst, und soll junge
Leser*innen fir das Thema Inklusion sensibilisieren. Den Link zur Broschire des SoVD
finden Sie hier.

o Der Deutsche Behindertensportverband e.V. hat ein Grundsatzpapier zur Barrierefreiheit von
Sportstatten erstellt. Der DBS fordert, in Ubereinstimmung mit der Sportministerkonferenz,
dass Menschen mit Behinderung zukunftig von Anfang an in die Planung mit einbezogen
werden. Fir die Umsetzung der Barrierefreiheit nennt der DBS zehn Punkte die zu
beriicksichtigen sind. Das Grundsatzpapier des DBS finden Sie hier.

e Der Sozialverband VdK Deutschland e.V. fordert die Politik mit der Kampagne
#naechstenpflege dazu auf, den Pflegenden mehr Unterstiitzungsangebote, mehr Zeit zum
Pflegen ohne finanzielle Sorgen und mehr Rente zu ermoglichen. Genaueres uber die
Forderungen an die Politik und zur Kampagne finden sich auf der Seite: vdk-
naechstenpflege.de, hier findet sich neben den Forderungen auch ein Video zur Kampagne.



https://bvkm.de/ratgeber/ausserklinische-intensivpflege-richtlinie/
https://www.sovd.de/schulmaterial
https://www.dbs-npc.de/files/dateien/sportentwicklung/inklusion/Barrierefreiheit/Grundsatzpapier_Barrierefreiheit%20Sportst%C3%A4tten_final.pdf
https://www.vdk-naechstenpflege.de/
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Veranstaltungshinweise:

Am 5. Juli findet vom AOK Bundesverband die Veranstaltung ,Zugehen nicht Ubergehen:
Bessere Gesundheitsversorgung vulnerabler Gruppen® statt. Thematisiert wird die
Solidaritdt und Barrierefreiheit im deutschen Gesundheitswesen. Aufserdem soll Gber die
Forderung der Gesundheitskompetenz oder eine zugehende Gesundheitsversorgung
diskutiert werden.

Am 10. November 2022 feiert die Beratungsstelle Studium und Behinderung (IBS) ihr 40-
jahriges Bestehen. Die IBS ladt aus gegebenem Anlass zu der Veranstaltung ,40 Jahre IBS -
Stand und Perspektiven der Inklusion an Hochschulen® ein. Am 11. November schlief3t ein
Fachtag an, der sich an Beauftragte und Berater*innen fur Studierende mit Behinderungen
richtet.

Am 8. September findet die Online Konferenz der Katholischen Hochschule fiir Sozialwesen
in Zusammenarbeit mit dem Aktionsblndnis Teilhabeforschung ,Inklusive berufliche
Bildung an Hochschulen und Universitaten fiir Menschen mit Lernschwierigkeiten.” statt.

Vom 24. - 26. August findet das Berliner ,Pop-Kultur® Festival statt. Das Thema
Barrierefreiheit und Inklusion wird dabei im Vordergrund stehen: das gesamte Gelande ist
rollstuhlgerecht zuganglich, es sind Akteur*innen mit Behinderung beteiligt, einzelne
Programmpunkte werden in die Deutsche Gebardensprache lbersetzt und ein inklusives
Awareness-Team steht Besucher*innen mit Behinderung vor und wahrend den
Festivaltagen unterstiitzend zur Verfugung. Weitere Informationen finden sich unter
https://www.pop-kultur.berlin/.

Vom 11. bis 21. August finden die European Championship Munich 2022 statt. Damit das
Multisportevent fir so vielen Menschen wie moglich zuganglich wird, bietet der
Veranstalter Gebardendolmetscher*innen vor Ort, eine Audiodeskription und Mobile
induktive Horanlagen an. Diese Services sind uber ein Buchungsformular unter
munich2022.com buchbar. Weitere Informationen zu Veranstaltung finden Sie hier.

Stellenhinweise:

Das Zentrum flr selbstbestimmtes Leben behinderter Menschen sucht noch Verstarkung fur
seine Beratungsprojekte. Fur die Hauptgeschaftsstelle in Mainz, wird zum nachstmaglichen
Zeitpunkt ein Sozialpadagoge/Padagoge (m/w/d) gesucht. Dariliber hinaus wird ein Berater
(m/w/d) als Krankheitsvertretung gesucht.

Der Bundesverband Selbsthilfe Kérperbehinderter e.V. sucht eine Referent*in fir
Gesundheits- und Sozialpolitik; online einsehbar hier.

Das Competence Center Gesundheit sucht zum ndachstmadglichen Zeitpunkt eine Person flr
die Wissenschaftliche Geschaftsfiihrung des Competence Center Gesundheit (CCG). Es
handelt sich dabei um eine unbefristete Vollzeitstelle, Teilzeit ist unter Bertcksichtigung
der betrieblichen Belange grundsatzlich moglich. Nahere Informationen finden Sie auf der

Homepage des CCG.


https://www.pop-kultur.berlin/
https://www.munich2022.com/de/inklusive-services
https://www.bsk-ev.org/service/stellenangebote
https://www.bsk-ev.org/service/stellenangebote
https://stellenportal.haw-hamburg.de/jobposting/c4fddd6d23d5f2a8182fc809eaaf9cd5b6e84c0b0?ref=homepage
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Deutscher Behindertenrat (DBR)

¢/o SoVD Sozialverband Deutschland e.V.
Stralauer StraRe 63

10179 Berlin

Telefon: +49 (0)30 726 222 - 126
E-Mail: info@deutscher-behindertenrat.de
Twitter: www.twitter.com/dbr_info
Website: www.deutscher-behindertenrat.de

Hinweis: Der DBR-Newsletter enthalt bzw. verlinkt auf externe Informationen und Inhalte von Dritten.
Diese wurden nicht auf Barrierefreiheit geprift.


mailto:info@deutscher-behindertenrat.de?subject=Newsletter Deutscher Behindertenrat 06/2022
https://twitter.com/dbr_info
https://www.deutscher-behindertenrat.de/

	Newsletter des Deutschen Behindertenrates 06/2022
	Neues aus der Arbeit des DBR
	Weitere Hinweise und Informationen:
	Presse- und Medienmitteilungen im Juni:
	Veröffentlichungen:
	Veranstaltungshinweise:
	Stellenhinweise:


